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erg Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


außerhal 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


DE Led 
Berlin, 14. Juli. [Amtlihes.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat den 
bisherigen Unter⸗Staatsſecretär im Auswärtigen Amt, Wirklichen Geheimen 
Legationsrath Dr. Buſch, zu Allerhöchſtihrem außeror dentlichen Geſandten 
und bevollmächtigten Miniſter am Königlich rumäniſchen Hofe ernannt. 
Se. Majeſtät der König hat den bisherigen außerordentlichen Profeſſor 
in der ed nan Facultät der Akademie zu Münſter, Dr. Jofeph 
Bernhard Nord hoff, zum ordentlichen Sig sunt in derſelben Facultät 
ernannt; und den praktiſchen Aerzten Dr. Sigismund Caro und Dr. Carl 
Elias zu Breslau den Charakter als Sanitätsrath verliehen. \ 
Dem Rentmeiſter Fahrenholtz zu Berent iſt die Stelle des König⸗ 
lichen Rentmeiſters in Hirſchberg verliehen worden. Am Luiſen⸗Gym⸗ 
naſium zu Berlin ift der ordentliche Lehrer Dr. Ernſt Bahn, und bei dem 
zn -Wilpelms3-Gymnafium zu Berlin der ordentliche Lehrer Dr. 
chneider zum Oberlehrer befördert worden. — Der Forſtmeiſter 
Morgenroth zu Gumbinnen iſt auf die durch Penſionirung des Forſt⸗ 
meiſters Homburg vacant gewordene Forſtmeiſterſtelle Kaſſel⸗Schlüchtern 
verſetzt worden. Der Oberförſter Bötzel zu Bredelar ift auf die durch 
den Tod des Oberförſters Zöller vacant gewordene Oberförſterſtelle zu 
Siegen verſetzt worden. Der Oberförſter Biedermann zu Dippmanns⸗ 
dorf iſt auf die durch den Tod des Oberförſters Maron erledigte Ober⸗ 
förſterſtelle zu Zechlin verſetzt worden. Der Forſt⸗Aſſeſſor Fintelmann 
iſt zum Oberförſter ernannt und es iſt ihm die durch Beförderung des 
Oberförſters Gercke zum Forſtmeiſter erledigte Oberförſterſtelle Nicolgiken 
im Regierungsbezirk Gumbinnen verliehen worden. (R.⸗A.) 
[Militär⸗Wochenblatt.] Radike, Major a. D., zuletzt etatsmäß. 
Stabsoffiz. im 2. Pomm. Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 17, unter Fortfall der ihm 
ertheilten Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt, mit ſeiner Penſion und 
der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des Oſtpreuß. Feld⸗Art.⸗ 
Regts. Nr. 1, zur Disp. geſtellt. : 


+ + PETE 
Provinzial-Zeitung. 
= Grünberg, 13. Juli. [Städtiſche Waſſerleitung. — Krieger: 
verein. — Obſternte.] Unſere ſtädtiſche Waſſerleitung wies vor 
einigen Wochen einen recht bedenklichen Waſſermangel auf; zurückzuführen 
war derſelbe auf die Anlage von bedeutenden Brunnen in der Nähe der 
ſtädtiſchen Sammelbrunnen für gewerbliche Etabliſſements. Um nun dem 
Mangel an Waſſer in der ſtädtiſchen Waſſerleitung abzuhelfen, iſt ſeit 
Anfang d. Mts. auf einem der Hauptſammelbrunnen der Leitung eine 
doppelt wirkende Dampfpumpe probeweiſe aufgeſtellt, um die Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der Brunnen zu erforſchen. Das erzielte Reſultat ift ein ſehr bes 
friedigendes, und es dürfte wohl bald ſeitens der ſtädtiſchen Behörden bez 
ſchloſſen werden, daß dauernd Dampfpumpen auf den Sammelbrunnen 
aufgeſtellt werden. — Geſtern Nachmittag feierte der hieſige, weit über 
300 Mitglieder zählende Krieger: und Militärverein im Künzel'ſchen Garten 
ſein Stiftungsfeſt. Auf dem Reſſourcenplatz formirte ſich Nachmittags 
3 Uhr der ſtattliche Feſtzug. Er bewegte ſich durch einige Hauptſtraßen 
der Stadt, und von vielen Hundert Perſonen wurde er im Feſtgarten em⸗ 
pfangen. Der Vereinsvorſitzende, Herr Fabrikdirector Mattenklott, 
leitete hier die Feier mit einer Feſtrede ein, woran ſich der Geſang der 
Nationalhymne ſchloß. Ein vorzüglich zuſammengeſtelltes Programm ge⸗ 
langte hierauf zur Durchführung, in angenehmſter Weiſe wechſelten Concert⸗ 
piecen, Theateraufführungen, Declamationen, Geſang und lebende Bilder 
mit einander ab. Die humoriſtiſch⸗deelamatoriſche Scene „Am Wachtfeuer“ 
in Coſtüm aufgeführt, bildete einen effectvollen Abſchluß der Feier. — Bei 
dem am 18. d. Mts. in Bunzlau ſtattfindenden Delegirtentage des 13ten 
Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes wird der hieſige Kriegerverein durch 
die Herren Fabrikdirector Mattenklott, Polizeiſecretär Streubel und 
Lehrer Schulz vertreten ſein. In Zukunft wird ſich der hieſige Krieger⸗ 
verein dem Bezirk 13a anſchließen, welcher ſeinen Sitz in Glogau hat. — 
Die Ernte des Beerenobſtes hat unter recht günſtigen Erträgniſſen be⸗ 
onnen. Himbeeren werden mit 0,30 M. pro Kilogramm gekauft, Jo⸗ 
annisbeeren mit 0,15 M. Die Kirſchen haben bei der großen Maſſe, in 
welcher ſie geerntet werden, einen ſehr niedrigen Preis; der Liter guter 
Süßkirſchen wird mit 8—10 Pfennigen verkauft. Die Roggenernte iſt in 
hieſigem Kreiſe in vollem Gange. Der Körnerertrag befriedigt. Durch 
die anhaltende Dürre der letzten Wochen haben beſonders die Kartoffel: 
ſchläge ſehr gelitten. Geſtern hat fih endlich ein' erfriſchender Gewitter⸗ 
regen eingeſtellt. Unſeren Weinbergen dagegen hat die warme Witterung 
bis jetzt recht zug dag und die 85er Ernte dürfte in qualitativer Beziehung 
recht befriedigend ausfallen. 


© Bunzlau, 13. Juli. fd d Die Differenzen zwiſchen 
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ſind nunmehr als beendet zu betrachten, 
da ſich die Töpfermeiſter veranlaßt ſahen, der Forderung irer Geſellen, 
l4tägige Kündigung nen nachzugeben. Den Meiſtern war, wie 
verlautet, von der königlichen Regierung die Weiſung zugegangen, von 
ihrem Verlangen abzuſtehen, da daſſelhe mit den beſtehenden geſetzlichen 
Beſtimmungen nicht vereinbart werden könne. Jedoch dürften die Meiſter 
n nur ſcheinbar den Kürzern ziehen, da ihnen vorbehalten bleibt, 
einem der nach 14tägiger Kündigung austretenden Gefellen einen Frem- 
denzettel zu geben, ohne welchen kein Töpfer von einem der hieſigen Meiſter 
in Arbeit genommen wird. — Die Behauptung des hieſigen „Skadtblattes“ 
in Nr. 81, daß eine Arbeitseinſtellung nicht ſtattgefunden habe, wie „zahl⸗ 
reiche, auf Senſationsſucht beruhende irrige Mittheilungen in der Pro⸗ 
vinzial⸗ und bauptflädtiſchen Preſſe“ berichten, erweiſt ſich als unrichtig 
da eine, wenn auch nur kurze Arbeitseinſtellung der Töpfergeſellen thak⸗ 
ſächlich ſtattgefunden hat. 


© Freiburg, 13. Juli. [Imkertag.] Der Zirlauer Imkerverein 
hielt gestern im Niepel'ſchen Gaſthofe ſeine 2. diesjährige Sitzung ab. Als 
Delegirter für die 30. Wanderverſammlung deutſch⸗öſterreichiſcher Imker 
wurde der Vereinsvorſitzende, Lehrer Bleicher, gewählt. 


CA Dae 13. Juli. [Fahnenweihfeſt des Kriegervereins.] 
Geſtern fand hier das Fahnenweihfeſt des hieſigen Kriegervereines ſtatt. 
Eingeleitet wurde daſſelbe durch einen, am vorhergehenden Abend unter 
Fackelbeleuchtung ausgeführten Zapfenſtreich der 1 7 2 des Vereins. 
Der Feſttag ſelbſt nahm einen programmmäßigen Verlauf. Bald nach 
der Reveille herrſchte in der mit reichem Laub: und Fahnenſchmuck ge- 
zierten Stadt ein reges Leben. Die Morgenzüge brachten zahlreiche Feſt⸗ 
äſte, und aus allen Richtungen des Kreiſes kamen mit klingendem Spiele 
ie Kriegervereine herbei. In den Vorſtädten hatte man Aufſtellung ge⸗ 
um in geordneten Zügen in die Stadt zu marſchiren. Der 


Er 


nommen, 
Kriegerverein aus Jägerndorf war mit der dortigen Stadtkapelle und der 
Muſikkapelle des 21. Infanterie⸗Regiments herbeigekommen. Vierzehn Ver⸗ 
eine zogen um 8 Uhr von der Rehorſt'ſchen Brauerei aus, und doppelt 
ſoviel aus den beiden anderen Vorſtädten, wo man ſich concentrirt hatte 
unter den Klängen des Radetzkymarſches durch die Stadt, um ſich nach 
Abgabe der Vereinsfahnen in verſchiedene Locale zu zerſtreuen. Zur 
feſtgeſetzten Zeit des Nachmittags fing man an, ſich zum Feſtzuge aufzu⸗ 
ſtellen. Den Feſtzug eröffneten vier Vorreiter in altdeutſchem Coſtüme, 
welchen die Muſikkapelle des 21. ee e folgte. Dann 
reihten ſich die vierzig Vereine in alphabetiſcher Ordnung an und inmitten 


des impoſanten Zuges ſchritten die übrigen Muſikkapellen. Vor dem Rath⸗ 


Haufe nahm der Zug Aufſtellung und bald darauf hielt der Vorſitzende des hieſigen 
Kriegervereins, Poſtdirector Kretſchm er, die Feſtrede, welche mit einem 
enthuſiaſtiſchen Hoch auf Se. Maj. den Kaifer ſchloß. Jubelnd ſtimmte die Feſt⸗ 
Miiaſchaße in das darauf von dem Hüttenmeiſter Fahr mann auf Kaiſer und 
Reich ausgebrachte Hoch ein. Demnächſt vollzog der genannte Vorſitzende in 
feierlicher Weiſe den Weihegct, bei welchem vier weißgekleidete Damen welche 
mit dem Bande der Reichsfarben geſchmückt waren, und die Gemahlin des 
Vorſttzenden, welche die Farben ſchwarz⸗weiß trug, fungirten. Vom Balcon 
i es Rathhauſes herab hatte vorher der Stadtrath Dr. Krautwurſt die 
Gäſte begrüßt. Dem Weiheact gingen patriotiſche Weiſen voraus und 


\ 


Sechsundſechszigſter 


Jahrgang. — Eduard Trewendt 


bildeten ſolche den Schluß deſſelben. Darauf concertirten die Muſikcapellen 
in den Geſellſchaftsgärten, die wohl von mehreren Tauſend Feſtgenoſſen 
beſetzt waren; in dem Beyer'ſchen Garten concertirten die Jägerndorfer 
und die Muſikcapelle des 21. Infanterie⸗Regiments abwechſelnd. Um 
1 Uhr, alſo vor dem Feſtzuge, hatten ſich die Feſttheilnehmer und die Gäſte 
zu dem Feſtmahle vereinigt, für welches jedoch wegen der übergroßen Be⸗ 
theiligung nicht, wie in Ausſicht genommen, der große Saal des Weber⸗ 
bauer'ſchen Etabliſſements genügend Raum bot; es mußten vielmehr die 
idee welche in dem genannten Saale nicht Platz fanden, in 
anderen öffentlichen Localen diniren. Auch hier hatte ſich eine große An⸗ 
zahl von Gäſten und Feſttheilnehmern zuſammengefunden. Gegen 200 
Vereinsmitglieder und wohl ebenſoviel Gäſte und Freunde der Feſttheil⸗ 
nehmer betheiligten ſich an dem Feſte, das in des Wortes vollſter Bedeu⸗ 
tung ein Pits eft genannt zu werden verdient. Den Schluß des ſchönen 
Feſtes bildete ein Tanzvergnügen, das die Gäſte bis zu vorgerückter Zeit 
der Nacht vereinigt hielt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Ems, 14. Juli. Zur Verabſchiedung des Kaiſers am Bahn⸗ 
hofe waren anweſend: Regierungspräſident v. Wurmb, Landrath 
Rolshoven, Badecommiſſar Kammerher von Lepel⸗Gnitz, Bürgermeiſter 
Spangenberg, Geh. Sanitätsrath Dr. Orth, Amtmann Schloſſer, 
Polizeirath Bornheim, Poſtdirector Kühns. Die Kriegervereine und 
viele Badegäſte empfingen Se. Majeſtät mit begeiſterten Hochrufen. 

Berlin, 15. Juli. Die „Norddeutſche“ meldet: Nach einem aus⸗ 
wärtigen, dem Amte zugegangenen Telegramm des Generalconſulats 
in Alexandrien iſt dort aus Wady⸗Halfa die Nachricht eingegangen, 
daß die Afrikareiſenden Juncker und Caſati ſich in Lado bei Dr. 
Schnitzler in Sicherheit befinden. 

Rom, 14. Juli. Das nächſte Conſiſtorinm findet am 27. d. ſtatt. 

London, 14. Juli. Unterhaus. Der Staatsſecretär für Indien, 
Churchill, erwiderte auf eine Anfrage, es hätten keine Unterhandlungen 
mit dem Emir wegen der Errichtung einer britiſchen Cantonnirung 


in Kandahar ſtattgefunden; er wiſſe auch nicht, daß ſolche 
Unterhandlungen beabſichtigt geweſen ſeien. Die engliſche Re⸗ 
gierung ſei indeſſen verpflichtet, dem Emir unter Umſtänden 


militäriſche Hilfe zu gewähren, wenn er ſolche zur Vertheidigung von 
Kandahar fordere. Er (Churchill) hoffe, daß die Politik jeder Regie⸗ 
rung, die ſich dann im Amte befinde, in dieſer Beziehung eine be⸗ 
ſtimmte ſein werde. Die Frage, ob die Beſetzung von Kandahar 
mit oder ohne Zuſtimmung des Emirs beabſichtigt ſei, ſei befremdend, 
da eine Beſetzung ohne Zuſtimmung ein kriegeriſcher Aet wäre und 
der Emir jetzt Freund und Bundesgenoſſe Englands ſei. — Unter⸗ 
ſtaatsſecretär Bourke erklärte, es werde die baldige Unterzeichnung 
eines Abkommens mit China wegen der Opium⸗Einfuhr erwartet. 
— Der Staatsſecretär des Innern, Croß, erwiderte auf eine An⸗ 
frage, eine gerichtliche Verfolgung der „Pall Mall Gazette“ wegen 
der jüngſten Publicationen über das Kuppeleiweſen ſei nicht rathſam. 

London, 14. Juli. Oberhaus. Northbrook weiſt als gänzlich 
unbegründet die von Hicks⸗Beach gegen ihn gerichteten Beſchuldigun⸗ 
gen, betreffend die finanzielle Verwaltung des Marineminiſteriums, 
zurück, und fordert eine parlamentariſche Unterſuchung. Harrowby 
erklärt, Hicks⸗-Beach wollte Northbrook nicht perſönlich angreifen. 
Eine parlamentariſche Unterſuchung ſei mehr als je wünſchenswerth. 

Newyork, 14. Juli. Wie ein Journal in San Francisco 
meldet, würde die Pacifi-Mail-Steamer-Company ihre Dampferlinie 
nach Auſtralien am 1. November eingehen laſſen, weil die auſtraliſchen 
Colonien die bisherige Subvention nur unter der Bedingung weiterzahlen 
wollten, daß ein Theil derſelben von der Regierung der Union ge⸗ 
tragen werde. Letzteres habe der Miniſter für Poſten und Telegraphen 
abgelehnt. 


Handels-Zeitung. 
{ Breslau, 15. Juli. 

* Vom Berliner Geldmarkt. Die „Vossische Zeitung“ schreibt 
unterm 14. Juli c.: Geld war heute etwas knapper als in den letzten 
Tagen. Das weniger grosse Angebot von Geld scheint mit dem Medio- 
Bedarf und den am 16. c. abzunehmenden Mittelmeer-Actien in Ver- 
bindung zu stehen, also nur vorübergehend zu sein. Für Disconten 
waren Käufer zurückhaltend und erhöhte sich die Discontorate von 
½ pCt. auf 2 pCt. Tägliches Geld war ausreichend vorhanden und 
mit 2½ pCt. mehrfach im Verkehr. 


* Spritindustrie. Heute (Mittwoch) findet in Berlin auf Veran- 
lassung des Vereins der Spiritusfabrikanten in Deutschland eine 
Enquete statt, an der auch aus Breslau Spiritusfabrikanten theil- 
nehmen. Hierbei werden von binnenländischen Spritfabriken Schritte 
eingeleitet, um die bereits bestehenden Exporttariſe zu ermässigen 
resp. die per mare exportirten Sprit und Spiritus gezahlten Rabatte zu 
erhöhen. Gegen dieses Project richten nun Danzignr Spritfabrikanten 
„im Interesse der Danziger Spritindustrie und der benachtheiligten 
Spiritusproducenten von West-, Ostpreussen und Pommern“ an die 
Kaufmannschaft zu Danzig die Bitte, dahin zu wirken, dass 1) die 
Exporttarife ganz aufgehoben und Spiritus in den Specialtarif I. ver- 
setzt wird, wödurch allen Producenten die Möglichkeit geboten wird, 
ihr Product besser zu verwerthen, oder 2) falls die Exporttarife den- 
noch aufrecht erhalten bleiben, solche auch für Rohspiritus, welcher 
nach unserem Hafenplatz gelangt und daselbst rectificirt wird, in Ansatz 
gebracht werden. 


Danziger Oelmühle Petter, Patzig & Co. Für 1884/85 wurde 
ein Nettogewinn von 104796 M. erzielt, wovon 33931 M. zu Abschrei- 
bungen, 7086 M. für den Reservefonds und der Rest zur Zahlung 
von 6 pCt. Dividende, sowie für Tantiemen verwendet werden. 
Die Oelmühle war vom 23. Juli bis 31. Mai in vollem Betrieb und 
verarbeitete 14260 Tonnen Rübsen, Raps und Leinsaat zu 101 500 Ctr. 
Oel und 170 300 Ctr. Oelkuchen. Die Verwaltung erhofft von der in- 
zwischen bei der Regierung erreichten Transitfreiheit für Rüböl Erfol 
durch einen grösseren Export nach dem Auslande. An Ausfällen 
wurde für das letzte Geschäftsjahr ein Betrag von 5390 M. abge- 
schrieben, während eine bereits abgebuchte Forderung von 6787 Mark 
einging. Die Creditoren figuriren mit 1125066 M. in der Bilanz, die 
Debitoren mit 113414 M., die Bestände an Oel 375880 M., Kuchen 
363 323 M., Rübsen und Raps 438 551 M., Stärke 304 002 M. 

* Mühlen-Brand. Dem „Berl. Tagebl.“ wird unterm 14. Juli er. 
aus Halle telegraphirt: Weinecks Mühlen-Etablissement steht 
seit heute früh Uhr in vollen Elammen; Die Mahlmühle und 
Schneidemühle waren bereits gegen 3 Uhr früh gänzlich niedergebrannt; 
auch das Wohnhaus war in Brand gerathen. Der Verlust ist ein ganz 
bedeutender. ; 
.  Deutsoh-russisoher Getreide-Verkehr. Mit russischem Getreide 
liefen in der eben verflossenen Woche in Königsberg ein 428 Waggons 
mit ca. 3852000 Klgr. oder 77040 Ctr., gegen zusammen 537 Waggons 
in der Vorwoche, Es sind somit in der letzten Woche 109 Waggons 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Zeitungs⸗Verlag. 


058%. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Weniger eingelaufen. Eine gleiche Zufuhr auf dem Wasserwege hat 


nicht stattgefunden. 

* Dentsch-französisoher Güter-Verkohr. Der im deutsch-franzö- 
sischen Güter-Tarif vom 1. Januar 1883 auf Seite 49 des Heftes II. an- 
gegebene Ausnahmetarif für den Transport von Bier in Fässern bei 


Aufgabe ganzer Wagenladungen von 5000 und 10.000 Kigr. ist durch 


ermässigte Frachtsätze ergänzt worden. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Londom, 14. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
6% unif. Egypter 65½. Ottomanbank 11. Suez-Actien 833/4. 

London, 14. Juli. Aus der Bank flossen heute 20 000 Pfd. Steri. 

Frankfurt a. M., 14. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.) Londoner Wechsel 20, 362. Pariser Wechsel 80,85. Wiener 
Wechsel 163, 50. Reichsanleihe 1041/,., Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1251/;. Oest. Silberrente 68½. Papierr. 673/4. 5% Papierrente 813/ş. 
4% Goldrente 89½. 1860er Loose 1183/4. 1864er Loose 290, —. 
4% Goldrente 81¾. Ungar. Staatsloose 221, 20. Italiener 963/5. 
Russen 80½. II. Orient-Anleihe 60¼. III. Orient-Anl. 601/4. Spanier 
exter. 58. Egypter 65½. Neue Türken 161/9. Böhmische Westbahn 
232. Oentral-Pacifie 1097/5. Franzosen 242%. Galizier 198 ¾. Gotthard- 
bahn 109. Hessische Ludwigsbahn 104. Lombarden 1113). Lübeck- 
Büchener 1655/4. Nordwestb. 1381/4. Credit-Actien 2331/3. Darmstädter 
Bank 138%,. Meininger Bank 911/4. Reichsbank 1425/3. Wiener Bank- 
verein 82½. Still. - 

50%, serbische Rente 86, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2338/3. Franzosen 243½. 
Galizier 1993/4. Lombarden 111½. Gotthardbahn —. Egypter —. 


yp 
Frankfurt a. M., 14. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 


Societät.] Credit-Actien 233½. Franzosen 243. 

Galizier 1983/4. Egypter 65%. 4% Ungar. Goldrente 81½. 

bahn 1097/4. 80er Russen —. Mecklenburger —. Still. 
Frankfurt a. M., 14. Juli, Abends. [Effecten-Societät} 


Lombarden 111 ½. 
Gotthard- 


(Schluss.) Oredit-Actien 2333/3. Franzosen 243. Lombarden — —. 
Galizier 198½. Egypter 65%. 4% Ungar. Goldrente 81½. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 11095. Disconto-Commandit —. Mecklen- 
burger —. Still. 


Hamburg, 14. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 104½., Silberrente 68¾. Oesterr. Goldrente 891/,. Ungar. Gold- 
rente 81½. 60er Loose 119. Italienische Rente 96½½. Oredit-Actiem. 
2331/4. Franzosen 607½. Lombarden 279½. 1877er Russen 96. 1880er 
Russen 79. 1883er Russen 105%. 1884er Russen 90¼. II. Orient- 
Anleihe 58½½. III. Orient-Anleihe 58¼½. Laurahütte 91. Nordd. Bank 
1427/. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 76½½. Ostpreussische 
Südbahn 110½½. Lübeck-Büchener 166. Gotthardbahn 1091/,. Dis- 
conto 2½ %. Schwach. 

Leipziger Discontobank 1003/4. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 32½ Br., 20, 271/3 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd. 
Amsterdam 168, 05 Br., 167, 65 Gd., Wien 162, 75 Br., 160, 75 Gd., 
Paris 80, 40 Br., 80, 10 Gd., Petersburg 202, 25 Br., 200, 25 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 14. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
flau, holsteinischer loco 170—174. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 156160, russischer loco rubig, 113—116. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl flau, loco 49½. Spiritus matt, per Juli-August 
33 Br., per August-Sept. 33¼½ Br., per September-October 33½ Br., 
per November- December 33½¼ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. 
Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 40 Gd., pr. Juli 7, 40 
Ga., pr. August-December 7, 70 Gd. Wetter: Bedeckt. : 

Posen, 14. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 80, per Juli 41, 80, 
per August 42, 00, per September 42, 50, per October 42, 50. Gekündigt 
— Liter, Matt. 

Liverpool, 14. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) 
Muthmasslicher Umsatz 5000 Ballen. Stetig. Tagesimport 3000 Ballen. 

Liverpool, 14. Juli, Nachm. 
Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 


Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5% Verkäufer- 


preis, September 5'°/,, Käuferpreis, September-October 516 Verkäufer- 
preis, November-December 51¾ do., December-Januar 5!?/,, d. do. 
Liverpool, 14. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. Amerikanische ½6 d. billiger. 
Manchester, 14. Juli, Nachm. 12r Water Taylor 63/4, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 81/,, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock 
Brooke 8¾, 40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 81/4, 36r Warpcops Rowland 88, 40r Double Weston 9/8, 60r 
Double courante Qualität 12¼½, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 


32r.46r 170. Fest. 
Petersburg, 14. Juli, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 
10 Cours vom 14. 10. 


Cours vom 14, 
Wechsel London 3,M. 24 ½ Russ. 6%, Goldrente. 170½ 
do. 5% Boden-Cre- 


do. Hamburg 3 M. 205%; 
do. Amsterdam 3 M. 121½ dit-Pfandbriefe 1433); 
Grosse Russ. Eisenb. 2423/4 


do. Paris 3 M. .... 2533, 

1/,-Imperials........ 819 Kursk-Kiew-Actien . 331 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 2171/3 Petersb. Discontobk.. 5501], 
do. 1866er Pr.-Anl.* 2111, Warsch. Discontobk. 

do. 1873er Anleihe 1441), Russ. Bank für ausw. S 
do. II. Orient-Anl.. 95 94/8 Handel 306 ½ 
do. III. Orient-Anl. 95 94¾ | Privatdiscont 59/490. 

* Gestempelt. 

Petersburg, 14. Juli, Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt.] 
Talg loco 50, 00, per August —, —. Weizen loco 11, 25. Roggen 
loco 7, 75. Hafer loco 5, 10. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 14, 50. 
Wetter: Warm. 2 N 

Königsberg, 14. Juli, Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt.} 
Weizen unverändert. .Roggen behauptet, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zoll- 
gewicht 132, 50, per Juli 135, 00, per September-October 137, 50. 
Gerste still. Hafer ruhig, loco inländischer 126, 00, per Juli 124, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 128, 00. Spiritus per 100 
Liter 100 % loco 43, 00, per August 43, 25, per September-October 
44, 00. — Wetter: Heiss, 

Danzig, 14. Juli, Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco behauptet, Umsatz. 150 Tonnen. Bunt und hellfarbig 159, 00, hell- 


24 ¼1 
205 
121½ 
253% 
8 19 
2231, 
211 
144 


1433] 
248% 
331 
549 


bunt 164, CO, hochbunt und glasig 168, 00, per Juli Transit 143, 50, 


per September-October Transit 148, 00. Roggen loco matter, inlän- 
discher per 120 Pfund 131, 00, polnischer oder russischer Transit 
107, 00 bis 110, 00, per Juli-August Transit 110, 00, per September- 
October Transit 113, 50. Kleine Gerste loco 120, 00. Grosse Gerste 
loco 125, 00. Hafer loco 125, 00. Erbsen loco 106, 00, Spiritus per 


10000 Liter-Procent joe 42, 50. 


Newyork, 14. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wachsek 
auf Berlin 943/4. Wechsel auf London 4, 84. 
Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fundirte Anleihe 1877 1223),. Erie-Bahn 
11/8. ‚Newyork-Centralbahn 82¼. Chicago-North Western-Bahn 95¼. 
Central-Pacific-Bahn 111!/;,. Baumwolle in Newyork 101. Baumwolle 
iw New-Orleans 97/,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
81/,.. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8¼. Rohes Pe- 
troleum 7½. Pipe line Certificats 96. Mehl 3, 90. Rother Winter- 
weizen loco 98. Weizen per Juli 991/4, per August 100½, per Sept. 
1021, Mais (old mixed) 523/4. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 22½. 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 10, do. Fairbanks 6, 90, 
do. Rothe u. Brothers 7, 05. Speck (short clear) 6½½. Getreidefracht 2½. 

Pest, 14. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Producten markt. 
ruhig, per Herbst 7, 87 Gd., 7, 89 Br. Hafer per Herbst 6, 05 Gd., 
6, 07 Br. Mais per Juli-August 5, 86 Gd., 5, 88 Br. Kohlraps per 
August-September 113); bis 11½.. — Wetter: Heiss. 

* 


[Baumwolle.] (Schlussbericht.) 


170 $ 


Cable transfers 4, 85½. 


Weizen loco 


Paris, 14. Juli. Des Nationalfestes wegen heute keine Börse, 
London, 14. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 16Y/, nominell, 
Rüben-Rohzucker 15. Schwankend, Centrifugal Cuba 17½. 
Glasgow, li. Juli. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 40, II. ia ; 
Amsterdam, 14. Juli, Nachmittags. Bancazinn 56¼½ ` 
i Antwerpen, 14. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18¾ bez. 
u. Br., per August 19 Br., per September 19¼ Br., per September- 
December 193/ bez., 19½ Br. Träge. 
Antwerpen, 14. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen flau. Roggen unbelebt. Hafer flau. Gerste unverändert. 
Bremen, 14. Juli. Petroleum schwach. (Schlussbericht.) Standard 
15 Dns loco 7, 55, per August 7, 60, per August-December 7, 80. Alles 
; rief. 


Marktberichte. 


Hamburg, 14 Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 33 Br., 323/, Gd., Juli-August 33 Br., 323), Gd., 
August-September 331/, Br., 33 Gd., September-October 33½ Br., 331], 
Gd., October-November 33½ Br., 33¼ Gd. — Tendenz: Still. 


Berlin, 14. Juli. [Pro ducten- Bericht.] Im Termingeschäft 
des heutigen Getreidemarkts fehlte es an entsprechender Kauflust, um 
die Preise dem Druck zu entziehen, den ein im Allgemeinen nur 
mässiges Angebot ausübte, und auch im Handel mit efiectiver Waare 
‚fanden die vorhandenen Anerbietungen keine bereitwillige Aufnahme. 
Sek. Roggen 11000 Centner. Roggenmehl verlor etwas im Werthe. 
Gek. 1000 Centner. Die Preishaltung für Rüböl war zwar ziemlich 
fest, aber der Verkehr blieb sehr beschränkt. Spiritus hat sich nur 
schwach im Werthe behauptet. Gek. 20 000 Centner. 

Weizen loco 158—180 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 165 Mark, Juli-August 165 M., September-October 168¼ö —167½ 
M. bez., October-November 1701/,—1691/), M. bez., November-December 
172½ —171½ M. bez. — Roggen loco 142—148 M. pr. 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juli 146—145—145½ M. bez., Juli-August 146—145 
bis 145¼½ Mark bez., September- October 149¾— 149 M. bez., October- 
November 152—151—151½ Mark bez., Novbr.-December 154½—153½ 
bis 153 ½ ͤ Mark bez. — Mais loco 116—119 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, Juli-August 115½½ Mark, Septbr.-Oetober 118 Mark, 
October-November 119 M. — Gerste loco 112—170 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125—165 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 142—156 Mark bez., 

ommerscher und uckermärkischer 146—156 M. bez., schlesischer und 
öhmischer 146--156 Mark, feiner schlesischer und böhmischer 157 bis 
161 M. bez., russischer 127—137 M. ab Bahn bez., Juli 128 ½ M. bez., 
Juli-August 128½ M. bez., September-October 133¼½ —132½ M. bez., 
October-November 134—133½ M. bez., November-December 134½ bis 
134 M. bez. — Erbsen. Kochwaare 146—205 M. pr. 1000 Kilo, Futter- 
waare 132—142 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,00 Mark bez., Nr. 0: 22,00—20,00 Mark 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 21,50—20,25 M. bez., Nr. O und 1: 20,00—19,00 
Mark bez., Juli 19,90 Mark bez., Juli-August 19,90 Mark bez., August- 
September 20,05 Mark bez., September-October 20,20 M. bez., October- 
November 20,40 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 47,5 M. bez., Juli 
47,8 Mark bez., September-October 48 M. bez., October-November 48,4 
M. bez., November-December 48,8 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — 
Petroleum Juli 23,8 Mark bez., September-Oetober 24 M. bez. 


R 


43,6—43,7 M. bez., October 
44,1 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 18,50 M. bez., Juli-August 18,25 M. bez., August- 
September 18,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 18,40 M. bez., Juli-August 18,25 M. 
bez., August-September 18,50 Mark bez., October-November 10 Mark 
feuchte — M. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 
145¼ Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 19,90 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 42,4 Mark per 100 Lir.-Proc,, für Kartoffelstärke 18,25 
Mark per 100 Kilo. 

Gross - Glogau, 14. Juli. [Marktbericht von Wilhelm 
Eckersdorff.] Bei mittelmässiger Zufuhr verkehrte der Markt in 
matter Haltung und haben Preise abermals etwas nachgeben müssen. 
Es wurde bezahlt für: Gelb-Weizen 16,80 M., Roggen 13,00—13,70 M., 
Gerste 13,00 M., Hafer 14,40—14,80 M. Alles pro 100 KIgr. — An der 
Getreidebörse hat sich die Situation wiederum verändert und behielt 
die flaue Stimmung die Oberhand. Kauflust besteht gar nicht und die 
nur vereinzelt vorkommenden Geschäfte mussten zu fückgängigen 
Preisen abgeschlossen werden, zumal sich nunmehr die Händler gern 
ihrer alten Läger entäussern wollen, weil in nächster Zeit das Ange- 
bot von neuer Waare, namentlich Roggen, ein grosses zu werden ver- 
spricht. — Das Geschäft in Raps kann sich auch nicht richtig ent- 
wickeln, bevor nicht die Breslauer Notirungen den wirklichen Verhält- 
nissen der Oelpreise entsprechen. Die Breslaner amtlichen Notizen 
für Oelsaaten sind viel zu hoch notirt, und es ist kaum an- 
zunehmen, dass auch nur eine einzige Oelfabrik auf Basis dieser 
Notizen mit günstigen Erfolgen arbeiten kann. Für den 
Export ist die Waare noch zu frisch und nicht geeignet, aber 
ausserdem auch bei den zu hohen Breslauer Notirungen der Versandt 
nach jeder Richtung hin unrentable, so dass, wenn diese Notirungen 
nicht in reguläre Bahnen der Oelpreise entsprechend einlenken, der 
Händler und Fabrikant in der Provinz sehr stark geschädigt wird, weil 
auf Basis der Breslauer Notirungen die meisten Abschlüsse mit den 
Producenten gemacht werden. Es dürfte sich durchaus empfehlen, 
wenn die geehrten Herren der Commission, welche die Breslauer No- 
tirungen für Oelsaaten feststellen, solche doch den in Wirklichkeit ge- 
zahlten Preisen für gute Durchschnittsqualitäten entsprechen lassen, da- 
mit nicht noch mehr durch die vielleicht vereinzelt gezahlten abnorm 
hohen Preise für extra feine Qualitäten die Oelindustrie im Allge- 
meinen, sowie der ganze Handelsverkehr nach auswärts geschädigt wird. 
Seit mehreren Jahren wurdein Folge der zu hohen Breslauer Notirungen 
von keiner Seite etwas verdient, und es ist doch wohl gerechtfertigt, 
nachdem das Geschäft in allen anderen Getreidearten höchst ungesund 
liegt, wenn das Geschäft in Oelsaaten durch normale allen Verhält- 
nissen entsprechende Notirungen wieder ein gesundes wird, denn die 
Tragweite der ungesunden Oelverhältnisse bei der Fabrikation ist wohl 
in letzter Zeit genügend zu Tage getreten. Der Producent wird auch nur 
durch diese allzu hohen Notirungen getäuscht, denn in Wirklichkeit kann 
derselbe Breslauer Notirungen nicht mehr erreichen, und es wirdhierdurch 
den Fabrikanten und Händlern der Einkauf und das ganze Geschäft 
bitter erschwert. Die Rapsernte war eine recht gute, sowohl qualitativ 
und quantitativ, und gerade deshalb kann durch reguläre Notirungen 
auch das Geschäft gestalten. 


-November und November-December 44 bis] 


Aa 


00 M., Weizen- 
00 — 13,50 M., 


1 


14,00 M., Hafer 14,00 14,60 M., Futtermehl 9,00 —10, 
kleie 8,00—8,50 M., Raps 20,00 21,00 M., Rapskuchen 13 
Leinkuchen 16,00 18,00 M. Alles pro 100 Kilogr. i 

# Breslau, 15. Juli, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unveräudert. : 

Weizen bei schwachem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
16,20 bis 16,60 bis 17,20 Mark, gelber 16,10—16,50— 16,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 13,20 
bis 13,90—14,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,80—12,50 Mark, weisse 
13,50—14,30 Mark. 

Hafer n ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,00—13,70—14,20 Mk, 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark, f 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 

Bohnen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen gut verkäuflich, per 100 Kgr. gelbe 8,00—8,50—9,50 Mk., 
blaue 7,80—8,30—8,70 Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark 

Oelsaaten nur trockene Qualitäten behauptet. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 17 50 19 50 20—21 90 
Winterrübsen 17 19 20—21 25 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. : 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 22,75—23,50 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,50—22,00 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 

Gleiwitz, 14. Juli. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] An der heutigen Börse wurden für je 100 Klgr. 
gezahlt: Weizen, weiss 17,25—16,75—16,00 M., do. gelb 16,75—16,25 
bis 15,75 M., Roggen 14,25—13,90—13,40 M., Gerste 12,75—12,25—11,50 
Mark, Hafer 13,75—13,25—11,50 M., Rapskuchen, schles., 13,00 M., Lein- 
kuchen, poln., 13,75 — 13,00 M. — In Roggen war das Angebot reich- 
licher, die Kauflust aber schwach, Preise haben darin, wie in Weizen 
und Hafer, etwas nachgegeben. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


— 


Juli 14., 15. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) + 300,5 + 240,8 + 1703 
Luftdruck bei 0° (mm) 749,7 749,5 750,2 
Dunstdruck (mm) 12,5 13,3 13,6 
Dunstsättigung (pCt.). 38 57 93 
Wandern: BET, 80. 2. NW. 2, 
Wetter 88808 bezogen. Wolkig. bedeckt. 
Wärme der Oder + 220,9 


Abend Wetterleuchten. 


Wasserstand. 
M.-P. 4 m 10 em. U.-P.— m 88 cm. 
M 


Breslau. 
14. Juli. 0.-P. 4 m 93 cm, 
U.-P.— m 45 cm. 
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Verantwortlicher Redacteur; Dr. J. Stein in Breslau, (In Vertr.: Karl Vollrath in Breslau.) — Druck von Grass, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


verzeichniß 
der in der Ben e gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Hauptverwal⸗ 
tung der Staatsſchulden vom 1. Juli 1885 zur baaren Einloͤſung am 15. Dezember 1885 gekuͤndigten 
1785 Stuck Stammaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn zu 100 Rthlr. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 5 bis 8 und Anweiſungen zur Reihe X. 


Nummern 
der 


Stammaktien 
von bis incl. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis inel. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis inel. 


Nummern 
der 
Stammaktien 
von bis incl. 


1833—1849 
1851—1857 
1859—1871 
1873—1878 
1880—1889 
1891—1910 
1912—1918 
9222 
9224—9226 
9228—9243 
9245—- 9250 
9252—9264 
9266 
11174—11180 
11182—11193 
11196— 11201 
11203—11208 
11211 
11213—11220 
12556— 12562 
12564 
12566—12569 
12571— 12587 
12589—12592 
12594—12600 
12686—12692 
12694—12708 
12710 
12712—12726 


12728 
12729 
14385— 14397 
14399— 14404 
14406—14417 
14419 — 14427 
17959—17998 
18608—18612 
18615— 18649 
20351—20363 
20365 — 20391 
20957— 20962 
20964— 20976 
20978 
20980— 20988 
20990-20996 
20998-21001 
2104421063 
21065—21084 
25055— 25065 
25067— 25085 
25087—25090 
25093 — 25098 
25536— 25541 
25543 
25545— 25553 
25555— 25558 
25560 
25561 


25563-— 25570 


25572— 25581 


26697— 26704 
26706— 26725 
26727—26729 
26731— 26736 
26738— 26740 
30968— 30986 
30988—3 1000 
31002— 31009 
34670—34680 
34682— 34710 
37346—37352 
37354— 37365 
37368—37383 
37385 
37386 
37388— 37390 
40697—40710 
40712—40732 
40735 
40737—40740 
41269—41272 
41274—41285 
41287—41303 
41305—41311 
41610—41615 
41617—41624 
41626—41651 


42378 
42379 
49381— 42383 
42385— 42388 
42390—42395 
4239742421 
4665146666 
46668— 46684 
46686—46691 
46693 
47862 
47863 
4786547875 
4787747902 
47904 
4986949896 
4989849909 
5008350090 
50092 
5009450107 
5010950114 
5011650126 

53195 

5319753226 
5322853236 
59157—59161 
59164—59177 
59179—59181 
5918359200 


6222562236 
62238 
62239 
62241 
62242 

62244--62249 

6225162268 

62526—62531 

6253362550 

6255262559 

6256162568 

6313563145 

6314763149 

63151-63153 

6315563169 

6317163178 

6632466333 

6633566347 

6634966361 

6636566368 

6676566788 

6679066805 

6957769581 

6958369594 

6959669602 

6960469606 
69608 
69609 


6961169617 
6961969639 
69641 
69642 
6964469647 
6964969663 
69665 
69666 
71286—71291 
7129371296 
7129871309 
71311 
7131471321 
71323— 71331 
7190071903 
7190671911 
7191371926 
7192871943 
7225472262 
7226472273 
7227572287 
7228972296 
7362773639 
73641 
7364373656 
7365873669 
7663076641 
7664376662 


76664 
76665 
76667— 76672 
79517—79519 
79521 
79523— 79536 
79538-79559 
81689-81691 
81694— 81706 
81708—81717 
81719—81732 
81857— 81864 
81866—81879 
81881 — 81883 
81885—81892 
81894— 81900 
84051 
84052 
84055 
84056 
84058— 84061 
84063—84070 
84072—84078 
84080— 84088 
8409084094 
84096-84098 
85265—85275 
8527785290 


Summa 1 785 Stück über 178 500 Rthlr. = 535 500 Mark. 
Verzeichniß 


Verzeichniß 


der aus früheren Verlooſungen noch rückſtändigen Stammaktien der Niederſchleſiſchʒ⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Vierunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1881. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 5/8 und Anweiſungen. 


Ne 46140. 


Me 8501. 29403. 869. 75150. 


Fünfunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1882. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 7/8 und Anweiſungen. 


Sechsunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1883. Abzuliefern nur mit Zinsſcheinanweiſungen zur Reihe IX. 


5741. 79761. 


Siebenunddreißigſte Verlooſung. 
Zahlbar am 15. Dezember 1884. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 3/8 und Anweiſungen. 


477. 86. 506. 8. 822. 52. 53. 56. 60. 62. 63. 82. 97. 908. 4943. 46. 48. 61 bis 63. 6062. 76. 78. 89. 93. 95. 96. 7596. 603. 


14. 20. 31. 8596. 618 bis 27. 927. 28. 30. 31. 34. 35. 53. 61. 12399. 406. 7. 10. 11. 17544. 98. 616. 18097. 100. 12. 18. 
20. 341. 45. 48. 84. 85. 20489. 21091. 93. 96. 97. 23071. 73. 75. 90.98. 26913. 25. 29. 28142. 33069 bis 71. 
74 bis 78. 103. 37016. 19. 257. 62 bis 64. 83. 87. 93. 38345. 51. 74. 76. 42957 bis 60. 68 bis 71. 45513. 44. 47522. 35. 
39. 40. 45. 51. 52. 50. 49439. 48. 68. 72. 517. 37. 50712. 13. 16. 20. 21. 52593. 53711. 14. 16. 30. 32 bis 36. 39. 55978. 
68151. 60. 62. 70157. 58. 60. 71. 76802. 7. 12. 15. 77359. 60. 94. 786. 79352. 54. 65. 69. 83156. 58. 59. 66. 91. 
671 bis 74. 87. 701. 10. 21. 25. 27.42. 84241. 46. 57. 72. 954. 


Berlin, den 1. Juli 1885. 


Wee Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. 


Berlin, gedruckt in der Reichs druckerei. 


